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Motivation
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Wozu brauchen wir eine (digitale) Ergänzung zum aktuellen Probenzertifikat
 Akkreditierung nach ISO 20387
 Think Green
 Nutzerfreundlichkeit
 Transparents 
 Flexibilität
 Automatisierung
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• Lieferschein    

Ausgangslage

• Probenzertifikat    

   



Vision
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 Ein QR-Code auf dem vorhandenen Probenzertifikat mit einer URL zu 
einer Webseite
 Eine einfache Webseite mit ergänzenden Probeninformationen zum 

Lieferschein
 Darstellung der Lagertemperaturen
 Eine dynamische Tabelle mit den Zusatzinformationen



Datengenerierung
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 QR-Code
− Wird bei der Erstellung des Lieferscheins generiert
− Enthält die URL zur Webseite und einen Access-Token

− Der Access-Token wird in Starlims
   mit der Shipping ID verknüpft



Datengenerierung
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 Temperaturdaten
− Werden per ETL Job jede Nacht aus MySirius gezogen.
− Daten, die sich während eines Tages innerhalb der Alarmgrenzen befinden, 

werden für diesen Tag als Durchschnittswert gespeichert.
− Daten außerhalb der Alarmgrenze, werden komplett übernommen.
− Werden per ETL Job in die Starlims-DB geschrieben.
− Temperatursensoren werden in Starlims den Lagerorten zugeordnet.



Datengenerierung

7

 Weitere Probendaten
− Alle weiteren Zusatzinformationen werden in Starlims als Key-Value-Liste 

generiert.
− Datenstruktur: TubeCode, Access-Token, Key, Value
− Diese Liste lässt sich beliebig erweitern oder kürzen.
− Auch eine Differenzierung z.B. nach Materialarten ist möglich.
− Weitere Tabelle ShippingInventory mit Verknüpfungen von ProbenIDs zu 

Access-Token, ShippingID, Lagerort, Lagerdauer



Visualisierung
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 Die Webseite



Visualisierung
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 Temperaturdaten als Graph 



Visualisierung
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 Zusatzdaten als dynamisch generierte Pivot-Tabelle aus Key-Value-List



Visualisierung
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 Temperaturdaten einer einzelnen Probe



Einschränkungen und Aussichten
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 Temperaturdaten werden mit nur einem Maximal- und einem Minimalwert pro 
Tag dargestellt
 Maximalwerte der Umgebungstemperatur entsprechen nicht der 

Probentemperatur und sind meist nur von sehr kurzer Dauer (öffnen der 
Lagergeräte für Ein- und Auslagerungen)
 Evtl. Schaffung einer Möglichkeit zum Herunterladen der Zusatzdaten
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Ende
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